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Fusion der Verkehrsverbünde: Vorteile
für Fahrgäste in Sachsen!

Görlitz: ZVON tritt VVO bei. Neue Verbandsversammlung
plant Tarife und Verbesserungen im ÖPNV bis Ende 2025.

Görlitz, Deutschland - Der öffentliche Nahverkehr in Sachsen
steht vor einem aufregenden Umbruch: Am 27. Juni beschloss
der Zweckverband Verkehrsverbund Oberlausitz-Niederschlesien
(ZVON), dem Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) beizutreten.
Diese Fusion, die bereits viele Stimmen und Meinungen auf sich
zieht, könnte die Verkehrslandschaft in der Region erheblich
verändern. Die ersten Entscheidungen zu diesem Thema stehen
bis Jahresende an, wie alles-lausitz.de berichtet.

Das Herzstück der neuen Struktur wird eine gemeinsame
Verbandsversammlung sein, in der Vertreter aus der
Landeshauptstadt Dresden, Görlitz sowie mehreren Landkreisen
wie Bautzen und Meißen sitzen werden. Diese Versammlung hat

https://www.alles-lausitz.de/verbandsfusion-ist-wohl-nicht-mehr-zu-stoppen.html


die Aufgabe, grundlegende Entscheidungen zu treffen, darunter
die Festlegung eines neuen Tarifmodells. Einblick in die
kommenden Veränderungen gewährt auch der Fahrgastverband
Pro Bahn, der die Fusion als positiven Schritt sieht und
schnellstmögliche Verbesserungen für die Fahrgäste fordert.

Forderungen und Erwartungen

Pro Bahn hat klare Forderungen, um die integrativen
Maßnahmen zu untermauern: Erforderlich sind unter anderem
der Ausbau des Plusbus- und Taktbus-Angebots sowie die
Verbesserungen der Busverbindungen, insbesondere für die
Regionalbahnlinie 64 zwischen Hoyerswerda und Görlitz. Diese
Verbindung ist von großer Bedeutung und soll auf keinen Fall
abbestellt oder gekürzt werden, so die Stimme des
Fahrgastverbandes.

Ein weiteres zentrales Anliegen von Pro Bahn ist die Schaffung
eines übergreifenden Verkehrsverbundes für ganz Sachsen. Der
Freistaat Sachsen wird aufgefordert, die notwendigen Schritte
einzuleiten, um einen einheitlichen ÖPNV-Verbund zu schaffen.
Im Koalitionsvertrag 2024 ist bereits die Gründung einer
Landesnahverkehrsgesellschaft angekündigt, die die
Verantwortung für einen sachsenweiten Verbundtarif
übernehmen soll. Diese Entwicklungen könnten ein Vorbild für
andere Bundesländer sein, so die Einschätzung von Pro Bahn.

Regionaler Fokus und
Zukunftsperspektiven

Zusätzlich zu den strukturellen Änderungen ist die
Informationslage über Fahrpläne und Verbindungen
entscheidend. Interessierte können auf der Webseite zvon.de
nach den aktuellsten Fahrplänen recherchieren und
Informationen abrufen. Diese Plattform gewährleistet einen
reibungslosen Zugang zu wichtigen Fahrplandaten und bietet
eine Übersicht über die verschiedenen Verbindungen im

https://www.zvon.de/de/fahrplanauskunft/


regionalen Verkehr.

Für die gesamte Region Sachsen wird künftig eine umfassende
Informationskarte für die Eisenbahnen bereitgestellt, die von 
vms.de zur Verfügung gestellt wird. Das Ziel dieser Initiative ist
es, den Nutzern des öffentlichen Verkehrs einen klaren Überblick
über die vorhandenen Ressourcen und Möglichkeiten zu geben.

Insgesamt zeigt sich, dass sich der ÖPNV in Sachsen auf einem
guten Weg befindet. Die bevorstehenden Änderungen, getragen
von klaren Forderungen und zukunftsorientierten Ansätzen,
könnten für alle Fahrgäste in der Region bedeutende
Verbesserungen bringen.

Details
Ort Görlitz, Deutschland
Quellen www.alles-lausitz.de

www.zvon.de
www.vms.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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